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Liebe Leserinnen und Leser
Neulich habe ich aus 
 einer Veröffentlichung 
des Bundesamtes für 
Statistik gelesen, dass 
in der Schweiz rund 
1,2 Millionen Menschen 

über 75 Jahre alt sind und davon fühlt 
sich jeder Dritte häufi g oder manchmal 
einsam! Wenn das Netz aus Kontakten 
der früheren Berufswelt, aus Familie, 
Freunden und Vertrauten immer grob-
maschiger wird, wenn die Energie, sich 
bei guten Bekannten wieder einmal in 
Erinnerung zu rufen, nachlässt oder 
wenn Aktivitäten aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr möglich sind, 
dann schwindet der Halt in der Gesell-
schaft. Zum Gefühl der Einsamkeit 
kommt dann leicht die echte, gesell-
schaftliche Isolation. 
Unabhängig vom Alter brauchen wir so-
ziale Kontakte wie die Luft zum Atmen. 
Wenn diese Kontakte altersbedingt im-
mer seltener werden, entsteht oft das 
Gefühl: «Ich gehöre nicht mehr dazu.» 
Gerade Senior mach mit  ist ein hervor-
ragendes Instrument, der Isolation und 
Vereinsamung entgegenzuwirken. 
Heute setzt sich für die Jahre nach dem 
80. Geburtstag immer mehr der Begriff 

«das vierte Alter» durch. Was passiert 
denn so im vierten Alter? Der Bekann-
tenkreis schrumpft durch Krankheiten 
und Todesfälle. Der Tod macht aus 
Ehe leuten Alleinstehende. Die Ge-
brechlichkeit alter Eltern absorbiert 
die Kräfte der jüngeren Generation. 
Schwierige Menschen werden im Alter 
nicht weniger schwierig, die «Ecken 
und Kanten» prägen sich eher noch 
mehr aus (!). 
Es besteht aber gar kein Grund, Trüb-
sal zu blasen. Das vierte Alter hat seine 
eigenen Qualitäten:
–  Wer langsamer geht, sieht mehr.
–  Wer Zeit hat, erlebt seine Mit-

menschen neu.
–  Wer seine Interessengebiete ein-

schränken muss, kann den Dingen 
besser auf den Grund gehen. 

–  Und in unserem Land haben die 
meisten Menschen auch im vierten 
Alter ein gutes Leben.

Darum dürfen wir uns am Leben  freuen 
und können dafür dankbar sein.
Ich wünsche Ihnen allen im neuen Jahr 
viel Lebensfreude, die Sie dankbar 
durchs neue Jahr tragen möge.  

Theo Scherrer 
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Inserat «Senior mach’ mit» Weinfelden

Das Präventiv-Medizinische Bewegungskonzept für 
gesundheits-wirksames Trampolintraining

Kurse und Seminare
«Trampolin statt Rollator» - Kurse für ältere Personen
Privatlektionen und Personaltraining
Gesundheitswochen / Trainerausbildung
Firmen- und Verein-Events / Shop

Von Medizinern empfohlen; für alle Altersgruppen und Trampolintypen

PMT SwingWalking GmbH | www.swingwalking.com | 071 223 20 23
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Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
071 626 10 80, info@tg.prosenectute.ch, www.tg.prosenectute.ch
Spendenkonto: IBAN CH95 0078 4102 0013 3910 2

Spitex Mittelthurgau
Berg, Birwinken, Bürglen, Erlen, Kemmental
Schönholzerswilen, Weinfelden, Wuppenau

Dunantstrasse 12, 8570 Weinfelden
Tel. 058 346 22 22

Öffnungszeiten Ambulatorium: Mo.– Fr. 13.30h –15.00h
Wundambulatorium täglich, Termine nach Vereinbarung
Ö Betreuung plus bietet zusätzlich Betreuungs- und

Begleitdienste nach Ihren Wünschen

info@spitex-mittelthurgau.ch
www.spitex-mittelthurgau.ch

Ihr Ziel, so lange wie möglich zu Hause zu bleiben,
ist auch unser Ziel.

Beratung •  Hilfe und Unterstützung  
Freizeitgestaltung •  Freiwilligenarbeit
Melden Sie sich bei uns. Sie sind herzlich willkommen!

Zürcher Stadtrundgänge der 
besonderen Art am 2. Oktober 2018

30 neugierige Weinfelder wollten in 
direkten Kontakt kommen mit Rand-
ständigen und deren Alltag in der 
grössten Stadt der Schweiz. Sie kehr-
ten mit vielen Eindrücken, dankbar 
für ihr Dach über dem Kopf und im 
Einklang mit ihrem Leben heim.
Ruedi Kälin führt die eine Gruppe 
vom Hechtplatz und Hans Peter Meier 
die andere vom Werdplatz aus. Zwei 
Originale mit unterschiedlicher Ver-
gangenheit; beide auch Verkäufer 
des Strassenmagazins «Surprise». Ihre 
Lebensgeschichten bewegen.
Ruedi ist am 20. September 60 Jahre 
alt geworden und rundum zufrieden. 
Zwar konnte er keinen Beruf erlernen 
und hat viele Schicksalsschläge erlit-
ten, trotzdem hat er seinen Lebens-
mut nie verloren. Die Zürcher Stras-
sen sind sein Revier. Seit fünf Jahren 
schläft er nach siebeneinhalb Jahren 
Obdachlosigkeit meistens wieder in 
einem eigenen Bett. Pfarrer Siebers 
Gassenarbeiter boten ihm immer wie-
der ein Nachtlager an, aber er kam gut 
zurecht damals ohne. Jetzt ist er stolz, 
geregelten Tätigkeiten nachgehen zu 
können und auf keinerlei Sozialhilfe 
mehr angewiesen zu sein. Ist Ruedi 
gläubig? «Jeden Abend zünde ich ein 
Kerzlein an und lasse den Tag Revue 
passieren.» Er sieht die erfreulichen 

Seiten seines Lebens, das ihm bestens 
gelingt im sozial gut organisierten 
Zürich. Seine Freude hat er am Sport 
(früher Aktiver, jetzt Fan beim HC 
Davos) und an der Musik.
Hans Peter, ebenfalls 60 Jahre alt, war 
einst ein erfolgreicher IT-Spezialist 
und Luxus gewohnt. Die fordernde 
Wirtschaft liess ihn abstürzen und 
machte ihn einsam. Arbeitslos, alko-
holsüchtig fand er Hilfe und bei Sur-
prise eine Anstellung. Er ist ein zu-
friedener Mensch in seiner neuen 
Welt: «Man kann ohne viel Geld wirk-
lich glücklich sein!»
Die erste Station von Ruedis Führung 
ist die Herberge zur Heimat, die von 
der Stiftung Evangelische Gemein-
schaft des Kantons Zürich getragen 
wird. Das stattliche Haus in der Nähe 
des Paradeplatz’ bietet 49 alleinstehen
den Männern (von 19 bis 90 Jahren) 
betreutes Wohnen und Pflege an. «Wir 
wollen nicht nur ein Heim, sondern 
eine Heimat sein.»
Neben dem Grossmünster befindet 
sich die Beratungsstelle des Blauen 
Kreuz’. Bei den Urania-Bögen zeigt 
Ruedi Schlafstellen, wo sich Obdach-
lose aber erst in der Nacht regelmäs-
sig einrichten. Unvorstellbar.
Wieder zurück in der Zürcher Altstadt 
führt der Weg am Café Yucca vorbei, 
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aber sie haben das Engagement von 
vielen unterschiedlichen Organisatio-
nen, Vereinen und privaten Träger-
schaften kennengelernt, die ein Über-
leben in Zürich möglich und erträglich 
gestalten.

Ruedi und Hans Peter zeigen, dass mit 
Selbstinitiative, vielfältiger Unterstüt-
zung und positiver Lebenshaltung der 
Ausstieg aus dem sozialen Elend in 
Zürich gemeistert werden kann. Hof-
fentlich schaffen das auch viele andere 
Menschen! Ruedi und Hans Peter er-
halten pro verkauftes Surprise-Heft 
Fr. 3.–; pro Führung Fr. 75.–. Trinkgel-
der fl iessen zum Glück meistens üppig. 
Die beiden haben ihre Führungen 
sehr gut gemacht!
 Cati Briner

das von der Zürcher Stadtmission ge-
führt wird. Neben Speis und Trank, 
Spielen und Geselligkeit gibt es hier 
unentgeltliche Sozialberatung. Ruedi 
be endet seinen Rundgang in der 
 Gassenküche Speak-Out. In einer 
spärlich eingerichteten Wohnung im 
ersten Stock eines Altstadthauses 
kann man sich gratis verpfl egen an 
vier Abenden pro Woche. Hunde sind 
erlaubt, aber kein Drogenkonsum. 
Weitere Adressen sind Insidern be-
kannt, wo man in Zürich gut und gra-
tis essen, schlafen, duschen, Wäsche 
waschen und neue bekommen kann 
(z.B. bei der Heilsarmee).
Die Weinfelder Senioren sind auf 
 ihren Rundgängen ausser ihren Füh-
rern keinen sozial benachteiligten, 
randständi gen Personen begegnet, 

Zürcher Stadtrundgänge der besonderen Art Fritz Hübner gewinnt das Preisjassen 

Am beliebten Preisjassen von Senior 
mach mit  vom 15. November im Gast-
haus zum Trauben haben wie im letz-
ten Jahr 24 JasserInnen mitgemacht 
(10 Frauen und 14 Männer). Gespielt 
wurde mit den französischen Karten 
der einfache Schieber mit zugelosten 
Partnern, drei Runden zu je 8 Spielen, 
nach jeder Runde wurde neu ausge-
lost und so konnte mit verschiedenen 
Partnern gespielt werden. Dank den 
speditiv verlaufenen Partien konnte 
bereits um 17 Uhr mit der Rangver-
kündigung begonnen werden. 
Da im zu Ende gehenden Jahr an den 
Jassnachmittagen das ganze Jahr hin-
durch das «Säuli» gefüttert worden war 
und dank einigen weiteren Gönnern 
konnte ein sehr schöner Gabentempel 
präsentiert werden. Somit konnten 
die drei Erstplatzierten die begehrten 
Geschenkkörbe in Empfang nehmen, 
die weiteren Jasser kamen in Genuss 
von Gutscheinen, Bienenhonig und 

weiteren Süssigkeiten, sodass auch 
der letztplatzierte Spieler einen schö-
nen Preis mit nach Hause nehmen 
konnte. 
Zum Schluss geht der Dank auch an 
die Senioren und Seniorinnen, die das 
ganze Jahr hindurch an den Jassnach-
mittagen teilgenommen haben, eben-
so an das Gasthaus zum Trauben, wel-
ches uns die Lokalität zur Verfügung 
stellt. 
 Mathias Schwitter, Jassleiter

Auszug aus der Rangliste:
1. Rang: Fritz Hübner 2133 Punkte 

2. Rang: Emil Reifl er 2081 Punkte 

3. Rang: Cati Briner 2070 Punkte 

4. Rang: Max Keller 2005 Punkte 

5. Rang: Walter Gurtner 1992 Punkte

6. Rang: Paul Brändle 1983 Punkte 

7. Rang: Daniel Scherrer 1962 Punkte

8. Rang: Robert Raschle 1930 Punkte 

9. Rang: Ruth Forster 1917 Punkte 

10. Rang: Peter Brunschwiler 1905 Punkte

14 Senior mach mit, 3. Ausgabe, Nr. 129

Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Anzeige
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Jassfreudige Frauen und Männer im 
Seniorenalter treffen sich regenmässig 
am dritten Donnerstag im Monat zum 
gemütlichen Spielnachmittag im Gast-
haus zum Trauben. Gespielt wird be-
liebte Schieberjass mit den französichen 
Karten, Beginn ist jeweils um 14.00 Uhr. 
Dazu noch eine Bitte der Jassleitung, um 
andere Gäste nicht zu stören sollte der 
Aufmarsch nicht vor 13.45 Uhr sein. 

Wir wollen diese Leute nicht beim Mit-
tagessen stören oder gar vertreiben. Die 
Gäste und das Personal sind uns dank-
bar. Das traditionelle Preisjassen findet 
wie jedes Jahr im November statt. Ge-
spielt wird wie üblich der Schieberjass 
mit zugelosten Partnern, es werden drei 
Runden zu je 8 Partien gespielt und nach 
jeder Runde  wird neu ausgelost. Wenn 
alle Partien gespielt sind findet die Preis-

verleihung statt.  Da durch das ganze Jahr 
hindurch von den Spielern ein kleiner 
Beitrag  freiwillig für das Preisjassen ab-
gegeben wird und durch diverse Spenden 
von Gönnern sowie aus der Hauptkasse 
noch einen Zustupf dazu kommt, kann 
ein schöner Gabentempel zur Verfügung 
gestellt werden. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
von neuen Jasser/innen wird jedoch ein 
kleiner Beitrag an die Unkosten erwar-
tet. Hauptsache ist ein vergnügter Spiel-
nachmittag für Frauen und Männer im 
Seniorenalter.           Mathias Schwitter

Bei «Senior mach mit» gelten auch 
weiterhin die beliebten Jassnach-
mittage. 

Jassnachmittage und Preisjassen

Anzeige

Unsere Aktivitäten

Das neu renovierte Restaurant ob
Weinfelden mit der eindrucksvollen
Aussicht auf Alpstein und  Thurtal.

Familie Daniel Franz
Telefon 071 622 13 11
restaurant@thurberg.ch, www.thurberg.ch
Ruhetag: Montag & Dienstag

Über den Rebbergen von Weinfelden 
begrüssen wir Sie zu Gaumenfreuden 
mit einmaliger Aussicht über Alpstein und 
Thurtal.

Familie Daniel Franz
Telefon 071 622 13 11
restaurant@thurberg.ch, www.thurberg.ch
Ruhetag: Montag & Dienstag
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Was bieten die Senioren-Turner?
Altersgerechten Sport betreiben und 
flotte Kameraden treffen. Im Jahr 
fünf Halbtagesausflüge mit Kurzwan-
derungen und Besichtigungen, Bade- 
und Grillplausch und ein Ganztages
ausflug. 
Wir treffen uns jeweils am Mittwoch: 
Gruppe eins 13:30, Gruppe zwei 14:45 
in der neuen Turnhalle SSZ Thomas- 
Bornhauser-Strasse. 
Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen! 
Kontakt: Remo Gamboni, Obmann, 
Tel. 071 622 47 26

Senioren-Turner: Mit Elan ins neue Jahr

Seit 16 Jahren ist Remo Gamboni 
zuverlässiger Obmann der Senioren-
Turner. Zufrieden blickt er auf das 
Berichtsjahr 2018 zurück. Das Leiter-
team mit Marianne Bock, Nicole Man-
hart, Katja Züblin und Oskar Stucki 
hat wiederum für ein vielseitiges Pro-
gramm gesorgt. Von den 50 Mitglie-
dern haben im Schnitt 35 Mann die 
total 78 Turnstunden besucht. 
Auch die Aktivitäten neben dem Turn-
betrieb fanden Anklang. So zum Bei-
spiel der Jahresausflug ins Weisstan-
nental oder der Herbstausflug zum 
Napoleon-Turm auf dem Seerücken. 
Auch im neuen Jahr sind wieder sol-
che Anlässe geplant, welche den Geist 
der Kollegialität fördern. 
Die Kasse verzeichnete einen klei-
nen  Rückschlag, leidet aber noch 
keine Not. 
Für immer Abschied nehmen mussten 
wir von Karl Wirth. Der Trauerfamilie 
drücken wir auch an dieser Stelle un-
ser Beileid aus.
Eine Änderung personeller Natur er-
gibt sich durch den gesundheitlich be-
dingten Rücktritt von Fritz Hübner. 
Damit wird auch der Sitz im Vorstand 
von Senior mach mit  frei. Als Nachfol-
ger wird Gerold Naegeli vorgeschla-
gen. Er war Bahnangestellter und zu-
letzt Leiter eines Altersheimes in 
Bassersdorf. Diese Nomination muss 
noch von den Jahresversammlungen 

der Senioren-Turner und des Vereins 
Senior mach mit  bestätigt werden. 
Das neue Jahr beginnt für die Senio-
ren-Turner am 9. Januar 2019 mit dem 
traditionellen und gemütlichen Jahres
bott in der Gerichtsherrenstube.

� Fritz Hübner 

Spielnachmittage im Alterszentrum Weinfelden

Schon seit vielen Jahren organisiert 
Senior mach mit  die beliebten Jass-
nachmittage im Trauben, jeweils am 
dritten Donnerstag im Monat.
Ergänzend wird seit dem 3. Juni 2016 
am ersten Freitag im Monat in der 
Cafeteria im Alterszentrum gespielt 
(bis heute schon 29 Spielnachmittage ).
Schieber, Eile mit Weile, Rummikub, 
Skip-Bo, Triominos, DOG …

Organisation: Senior mach mit 
Weinfelden 
Cafeteria: Gemeinnütziger Frauen
verein Weinfelden

Durchschnittlich nehmen 24 Perso-
nen teil, davon sind etwa ein Drittel 
ZentrumsbewohnerInnen.

Was bedeuten Ihnen diese Spielnach-
mittage?

Oskar Heer, Ideengeber der Spiel-
nachmittage: Mir ist es ein grosses An­
liegen, dass neben den Jassern auch an­
dere Personen ihre Spielfreude ausleben 
können.

Trudi Bissegger und Tilly Hodel, lang-
jährige Weggefährtinnen: Es ist uns 
eine Riesenfreude, uns einmal im Mo­
nat zu sehen und zusammen zu jassen.

Fritz Hübner, leidenschaftlicher Jas-
ser: Ich schätze diese monatlichen 
Schieber in gemütlichem Ambiente sehr.

Vreni und Hugo Koch, Cafeteria: Die 
Spielnachmittage von Senior mach mit 
bedeuten für uns Helferinnen und Hel­
fer in der Cafeteria ein volles Haus mit 
gut gelaunten, fröhlichen und gedul­
digen Gästen. Wir lieben diese Nach­
mittage.

Markus Preising, Zentrumsleiter: Für 
uns sind diese Spielnachmittage eine 
willkommene Bereicherung für alle. 
Am  Freitagnachmittag finden norma­
lerweise keine hausinternen Veranstal­
tungen statt. Das Angebot von Senior 
mach mit  ist für unsere Bewohnerschaft 
ein Segen. Mit auswärtigen Spielerin­
nen und Spielern ergeben sich schöne 
Kontaktmöglichkeiten und die Räume 
des AZW können gut genützt werden. 
So bin ich den Verantwortlichen von 
Senior mach mit  sehr dankbar für ihre 
Initiative und ihr Engagement und 
freue mich, wenn dieses Angebot weiter­
lebt und rege genutzt wird.
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Gérard Bilger, Gast – Fotos: Erwar­
tungsvoll suchen die BewohnerInnen 
des AZ – noch selbständig oder beglei­
tet  – an den gut vorbereiteten Spiel­
tischen ihren Lieblingsplatz. Die herz­
liche Begrüssung untereinander und 
mit den auswärtigen Gästen leitet rasch 
über zum Spielen und Jassen – man 
möchte die Zeit nutzen.
Beeindruckend ist, mit welchem gegen­
seitigen Respekt und wenn nötig mit 
entsprechender Geduld gespielt wird. 
Der friedliche Spielnachmittag kennt 
nur Gewinner!

Unsere Spielnachmittage sind ein Hit. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden!

� Cati Briner

Einladung zur Wander- und Ferien-
woche von Senior mach mit

Das 4-Sterne-Hotel liegt in ruhiger Lage im Herzen von Adelboden, eingebettet 
in eine fantastische Bergwelt und mit 300 km Wanderwegen direkt vor der Tür. 
Der 100 m kurze Fussweg vom Hotel zur Bergbahn überzeugt Naturliebhaber 
und Wanderer zu jeder Jahreszeit. 
Nach den erlebnisreichen und tollen Wanderwochen der letzten Jahre steht 
einem Urlaub mit schönen und geführten Wanderungen jeden Anspruchs auch 
dieses Jahr nichts mehr im Wege.

Preis pro Person im Doppelzimmer Fr. 990.– und im Einzelzimmer Fr. 1120.– mit Halb­

pension. Inkl. bequemer An- und Rückreise mit Car ab Weinfelden, kleines Mittagessen 

auf der Hinfahrt und freier Fahrt auf Bergbahnen und Bus in der Region Adelboden/

Kandersteg. – Reservieren Sie sich diese Ferienwoche. Anmeldungen so bald als mög­

lich, bis spätestens 15. Mai bei den Organisatoren und Wanderleitern Vreni und Sam 

Pauli, Alpsteinstrasse 12, 8575 Bürglen. Tel. 071 633 17 91 oder vreni.pauli@gmx.ch 

Hotel Steinmattli, Adelboden mitten im Berner Oberland

Samstag, 24. bis Samstag, 31. August 2019

Für Aktive und Geniesser

Spielnachmittage im Alterszentrum Weinfelden

Badeferien | Aktiv-Ferien | Kreuzfahrten | Flussreisen…

ferienträume

Aussergewöhnliche Reisen zu moderaten Preisen 

www.thurgautravel.ch
Gratis-Nr. 0800 626 550

R E I S E G A R A N T I E

Rathausstrasse 5, 8570 Weinfelden, 
 Tel. 071 626 55 00, info@thurgautravel.ch
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Anzeige

Bahnhofstrasse 2, 8570 Weinfelden, T 071 622 10 60, www.gasthof-eisenbahn.ch

Festliches Ambiente speziell für Ihren Anlass, damit Sie und Ihre Gäste 
glücklich sind. Ob Bankett, Apéro, Stehdinner, Partyservice, … und 19 Gästezim-
mer. Wir beraten Sie persönlich und individuell für Ihre Feier.

Wir empfehlen uns für Ihre Traumküche
• faire Preise • individuelle Beratung

Westsrasse 14, 8570 Weinfelden, Telefon 071 622 75 22, www.felsag.ch

Wir empfehlen uns für Kurferien, Vereinsreisen, Tagesausflüge und Rund-
reisen aller Art. Auch führen wir Veloreisen in diverse Regionen durch.
Selbstverständlich sind wir gerne bereit, Ihnen ein individueller Reisevor-
schlag auszuarbeiten.

Für genauere Auskünfte rufen Sie uns an und verlangen Sie unsere
detaillierten Reiseprogramme.

Bruno’s Carreisen GmbH
Rita + Bruno Schönholzer

8575 Istighofen
071 633 10 26
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glücklich sind. Ob Bankett, Apéro, Stehdinner, Partyservice, … und 19 Gästezim-
mer. Wir beraten Sie persönlich und individuell für Ihre Feier.

Wir empfehlen uns für Ihre Traumküche
• faire Preise • individuelle Beratung

Weststrasse 14, 8570 Weinfelden, Telefon 071 622 75 22, www.felsag.ch

Wir empfehlen uns für Kurferien, Vereinsreisen, Tagesausflüge und Rund-
reisen aller Art. Auch führen wir Veloreisen in diverse Regionen durch.
Selbstverständlich sind wir gerne bereit, Ihnen ein individueller Reisevor-
schlag auszuarbeiten.

Für genauere Auskünfte rufen Sie uns an und verlangen Sie unsere
detaillierten Reiseprogramme.

Bruno’s Carreisen GmbH
Rita + Bruno Schönholzer

8575 Istighofen
071 633 10 26

	 Beratung	und	Planung
	 Elektroinstallationen
	 Umbau	und	Instandhaltung
	 Installationen	für	Industrieanlagen
	 Kommunikationsanlagen
	 Haushalts-	und	Elektroapparate
	 Elektroartikel	und	Zubehör
	 Servicestelle	für	Kaffeemaschinen
	 24h	Service	und	Reparaturdienst

8570	Weinfelden		I		T	071	626	22	55		I		www.moeschingerag.ch

gebündelte	Kompetenz	unter	einem	Dach

Mein Name ist Bernadette Götsch 
und ich leite die Anlaufstelle.
Gerne nehme ich mir für Sie Zeit und 
informiere Sie über Angebote in den 
Bereichen:

• Wohnen
• Alltagsbewältigung
• Freizeitgestaltung
• Entlastungsmöglichkeiten
• Freiwilligenarbeit
• Betreuung und Pfl ege
• und vieles mehr

Sie können während den Öffnungs-
zeiten persönlich vorbeikommen, 
anrufen oder eine E-Mail senden. 

Anlaufstelle für Altersfragen

Gemeinde Weinfelden

Bernadette Götsch

Rathausstrasse 17, 5. Stock (mit Lift)

8570 Weinfelden

Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag und Donnerstag

08.30–11.30 Uhr / 13.30–16.30 Uhr 

Telefon: 071 622 10 62

E-Mail: bernadette.goetsch@weinfelden.ch

Informieren Sie sich kostenlos, 
neutral und individuell
zu allen Fragen rund ums 
 Thema Alter

Kennen Sie die Anlaufstelle für 
Altersfragen der Gemeinde Wein-
felden schon? Haben Sie Fragen 
rund ums Thema Alter oder kennen 
Sie jemanden, der ein Anliegen hat 
und nicht so richtig weiterweiss?
Dann sind Sie genau richtig bei uns!
Die Anlaufstelle für Altersfragen 
informiert Sie gerne über mögliche 
Angebote und vermittelt Sie auf 
Wunsch direkt an die von Ihnen 
gewünschte Stelle.

Dies ist ein Angebot der Gemeinde 
Weinfelden für alle älteren Menschen 
aus Weinfelden und ihre Bezugs-
personen von überall her. Die Infor-
mationen sind neutral, kostenlos
und vertraulich.

Anlaufstelle  für Altersfragen 
 

Anlaufstelle für Altersfragen  
Gemeinde Weinfelden
Bernadette Götsch

Rathausstrasse 17, 5. Stock (mit Lift)
8570 Weinfelden

Telefon: 071 622 10 62
E-Mail: bernadette.goetsch@weinfelden.ch

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag
 08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
 

So finden Sie uns.

Ra
th

au
ss

tra
ss

e

Felsenstrasse

Schmidstrasse

Thurgauer 
Kantonalbank

Post

Passage

Pestalozzi Schulhaus

Rathausstrasse Nr. 17

www.weinfelden.ch/alter

Kostenpflichtige Parkplätze finden Sie entlang der Rathausstrasse.  
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Die Teilnahme an allen Wanderungen ist freiwillig und erfolgt auf eigene Verantwortung. 

Die Wanderleitung sowie Senior mach mit Weinfelden übernehmen keinerlei Haftung.

1. Nachmittagswanderung nach Donzhausen
Leitung: Vreni und Sam Pauli

Datum: Donnerstag, 10. Januar 2019
Route: Mauren – Guntershausen – Eckartshausen – Andwil – Donzhausen
Marschzeit: ca. 2 Std.
Einkehr: Restaurant Löwen, Donzhausen
Organisation:  Bahnhof Weinfelden ab 13.02 Uhr (mit Postauto) 

Bahnhof Weinfelden an 16.58 Uhr (mit Postauto von Donzhausen)
Billette: werden durch die Wanderleitung besorgt
Kosten: mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 8.–
Anmeldung:  bis Mittwoch, 9. Januar, 17.00 Uhr, an Telefon 071 633 17 91 oder 

E-Mail vreni.pauli@gmx.ch 

2. Nachmittags von Hauptwil-Hasenberg nach St. Pelagiberg
Leitung: Hans Hardegger

Datum: Donnerstag, 24. Januar 2019
Route: Hauptwil – Freihirten – Mooshueb – Hasenberg – St. Pelagiberg
Marschzeit: ca. 21⁄4 Std. 
Einkehr: Kurhaus St. Pelagiberg
Organisation: Bahnhof Weinfelden ab 12.35 Uhr
 Bahnhof Weinfelden an 16.55 Uhr
Billette: werden von der Wanderleitung besorgt
Kosten: mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 10.–
Anmeldung:  bis Mittwoch, 23. Januar, 10.00 Uhr, Natel 077 421 63 32 oder 

E-Mail hans@hardegger.com

Unsere Wanderungen
Alle Wanderungen fi nden bei jeder Witterung statt!

20 Senior mach mit, 3. Ausgabe, Nr. 129

Anzeige
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3. Nachmittagswanderung im Winter dem Untersee entlang
Leitung: Vreni und Sam Pauli

Datum:	 Donnerstag, 7. Februar 2019
Route:	 Tägerwilen – Gottlieben – Triboltingen – Ermatingen – Mannenbach 
Marschzeit:	 ca. 21⁄4 Std.
Einkehr:	 Pizzeria Lago Mio, im Bahnhof Mannenbach
Organisation:	� Bahnhof Weinfelden ab 13.06 Uhr 

Bahnhof Weinfelden an 17.36 Uhr 
Billette:	 werden durch die Wanderleitung besorgt
Kosten:	 mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 12.–
Anmeldung:	� bis Mittwoch, 6. Februar, 12.00 Uhr, an Telefon 071 633 17 91 oder  

E-Mail vreni.pauli@gmx.ch

4. Nachmittagswanderung über Wiesen, durch Wälder, ans Wasser
Leitung: Regula Meuwly

Datum: 	 Donnerstag, 28. Februar 2019
Route: 	 Reckenwil – Homburg – Eugerswil – Haidenhaus – Steckborn
Marschzeit:	 ca. 21⁄4 Std.
Einkehr:	 Restaurant Traube, Steckborn
Organisation:	� Bahnhof Weinfelden ab 13.39 Uhr 

Bahnhof Weinfelden an 18.24 Uhr
Billette:	 werden durch die Wanderleitung besorgt
Kosten:	 mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 13.–
Anmeldung: 	� bis Mittwoch, 27. Februar, 10.00 Uhr, Telefon 071 622 24 17 oder 

Natel 076 514 38 38 oder E-Mail regula.meuwly@bluewin.ch

5. Nachmittagswanderung von Degersheim nach Flawil
Leitung: Hans Hardegger

Datum: 	 Donnerstag, 14. März 2019
Route:	 Degersheim – Inzenberg – Wolfertswil – Katzensteig – Flawil
Marschzeit:	 ca. 21⁄4 Std., Wanderstöcke empfehlenswert 
Einkehr:	 Restaurant Löwen, Wolfertswil
Organisation:	 Bahnhof Weinfelden ab 12.35 Uhr
	 Bahnhof Weinfelden an 17.55 Uhr
Billette:	 werden von der Wanderleitung besorgt
Kosten:	 mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 13.–
Anmeldung:	� bis Mittwoch, 13. März, 10.00 Uhr, Natel 077 421 63 32 oder 

E-Mail hans@hardegger.com

6. Nachmittagswanderung: Frühlingserwachen im Naturschutz
gebiet vom Hüttwiler-, Hasen- und Nussbaumersee
Leitung: Regula Meuwly

Datum:	 Donnerstag, 28. März 2019
Route:	 Hüttwilen Stutheien – Seehof – Ruine Helfenberg – Riet –  
	 Lindenhof – Nussbaumen
Marschzeit:	 ca. 21⁄4 Std.
Einkehr:	 Restaurant Löwen, Nussbaumen
Organisation:	� Bahnhof Weinfelden ab 12.39 Uhr 

Bahnhof Weinfelden an 18.09 Uhr
Billette:	 werden durch die Wanderleitung besorgt
Kosten:	 mit 1⁄2-Tax-Abo inkl. Unkostenbeitrag Fr. 14.– 
Anmeldung:	� bis Mittwoch, 27. März, 10.00 Uhr, Telefon 622 24 17 oder 

Natel 076 514 38 38 oder E-Mail regula.meuwly@bluewin.ch 

Unsere Wanderungen

Alle Wanderungen finden bei jeder Witterung statt!

Unsere Wanderungen

Alle Wanderungen finden bei jeder Witterung statt!
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martin-vock-ag.ch

mal für mal ihr malermeister

mal handwerk
              mal leidenschaft

14 Senior mach mit, 3. Ausgabe, Nr. 129

Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Anzeige

Mode & Wellness für Ihre Füsse!

www.tiefenbacher.ch

Weinfelden – Frauenfeld – Wil – St. Gallen – Zürich

Kleinins 118x41 Tiefenbacher.indd   1 16.05.14   09:39

Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Gemeinnütziger Frauenverein WeinfeldenBrockenstube Weinfelden

Wollen Sie mehr Platz in Ihren Schubladen und Schränken?
Räumen Sie eine Wohnung?

Bringen Sie uns
Ihre noch brauchbaren Gegenstände, Kleider und Kleinmöbel.
In gutem, sauberem Zustand nehmen wir diese gerne entgegen.
Auf Wunsch bieten wir Ihnen einen Abholservice an.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges 
und unterstützen Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch–Freitag von 15 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76
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Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Anzeige

Mode & Wellness für Ihre Füsse!

www.tiefenbacher.ch

Weinfelden – Frauenfeld – Wil – St. Gallen – Zürich
www.tiefenbacher.ch

Kleinins 118x41 Tiefenbacher.indd   1 16.05.14   09:39

Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Gemeinnütziger Frauenverein Weinfelden
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8570 Weinfelden | Mobile +41 (0)79 611 96 34
werner.lang@fensterlang.ch | www.fensterlang.ch

Wir beraten Sie gerne über Fenster

Reparieren alle Fensterbeschläge
(auch Fremdfabrikate)

Einbau von Katzenschleusen

Holzfenster ausser nachträgliche 
Aluverkleidung

Alle Arten von Insektenschutzgitter

Nachträgliche Montage 
von Einbruchschutzbeschlägen

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen rasch und 
unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Mittelthurgau
Franz Koller
Bankstrasse 15
8570 Weinfelden
T 071 626 26 60
mittelthurgau@mobiliar.ch
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Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Anzeige

Mode & Wellness für Ihre Füsse!

www.tiefenbacher.ch

Weinfelden – Frauenfeld – Wil – St. Gallen – Zürich

Kleinins 118x41 Tiefenbacher.indd   1 16.05.14   09:39

Bringen Sie uns
Ihre ausgemusterten Gebrauchsgegenstände, Kleider, und 
Kleinmöbel in gutem, sauberem Zustand. Wir nehmen sie gerne 
entgegen. Auf Wunsch holen wir die Sachen auch bei Ihnen ab.

Kaufen Sie bei uns
Originelles – Besonderes – Nützliches – Günstiges und unterstützen 
Sie damit unseren gemeinnützigen Verein!

Öffnungszeiten
Brockenstube des Gemeinnützigen Frauenvereins Weinfelden
Felsenstrasse 6 (im Thurgauerhof):
Mittwoch – Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefon 071 622 87 86 und 071 622 21 76

Gemeinnütziger Frauenverein Weinfelden

8570 Weinfelden • T 071 622 59 22 • hirschenmetzg-schmid.ch

• Fleischspezialitäten

• Hausgemachte Wurstwaren

• Grillier-/Partyservice

Weststrasse 14 I 8570 Weinfelden
T 071 622 33 30 I 0800 88 33 30
info@prandiniag.ch I prandiniag.ch

…der erste Schritt zum neuen Bad.

jo
ss
we
rb
un
g.
ch

Tel. 071 626 51 51   www.fleischmann.ch

Für Immobilien: Fleischmann
Wollen Sie schnell und sicher Ihr 
Haus, Ihre Wohnung verkaufen? Un-
sere professionellen Liegenschafts-
experten beraten Sie gerne. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

22 Senior mach mit, 3. Ausgabe, Nr. 129

Anzeige

Frauenfelderstrasse 49a
8570 Weinfelden
Telefon 071 622 38 58

8570 Weinfelden • T 071 622 59 22 • hirschenmetzg-schmid.ch

• Fleischspezialitäten 

• Hausgemachte Wurstwaren 

Fam. Ch.+W.Wirth Tel. 071 622 40 30
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Frauenfelderstrasse 49a
8570 Weinfelden
Telefon 071 622 38 58

8570 Weinfelden • T 071 622 59 22 • hirschenmetzg-schmid.ch

• Fleischspezialitäten 

• Hausgemachte Wurstwaren 

Fam. Ch.+W.Wirth Tel. 071 622 40 30
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Frauenfelderstrasse 49a
8570 Weinfelden
Telefon 071 622 38 58

8570 Weinfelden • T 071 622 59 22 • hirschenmetzg-schmid.ch

• Fleischspezialitäten 

• Hausgemachte Wurstwaren 

Fam. Ch.+W.Wirth Tel. 071 622 40 30
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IMMER WIEDER
NEUE ZIELE ERREICHEN.

tkb.ch/anlegen
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Frauenfelderstrasse 49a
8570 Weinfelden
Telefon 071 622 38 58

8570 Weinfelden • T 071 622 59 22 • hirschenmetzg-schmid.ch

• Fleischspezialitäten 

• Hausgemachte Wurstwaren 

Fam. Ch.+W.Wirth Tel. 071 622 40 30

Terminkalender    Januar bis März 2019

Seniorenturnen jeden Mittwoch (Ausnahme Schulferien)
13.30 und 14.45, neue Turnhalle SSZ Thomas Bornhauser

Freitag, 4. Januar Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14.00

Montag, 7. Januar Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Mittwoch, 9. Januar Seniorenturner: Jahresversammlung 12.30
Gasthaus zum Trauben

Donnerstag, 10. Januar Nachmittagswanderung nach Donzhausen
Bahnhof Weinfelden ab 13.02 / Weinfelden an 16.58

Donnerstag, 17. Januar Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14.00

Montag, 21. Januar Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Donnerstag, 24. Januar Nachmittags von Hauptwil­Hasenberg nach St. Pelagiberg
Bahnhof Weinfelden ab 12.35 / Weinfelden an 16.55

Freitag, 25. Januar Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11.30

Freitag, 1. Februar Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14.00

Montag, 4. Februar Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Donnerstag, 7. Februar Nachmittagswanderung im Winter dem Untersee entlang
Bahnhof Weinfelden ab 13.06 / Weinfelden an 17.36

Montag, 18. Februar Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Donnerstag, 21. Februar Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14.00

Freitag, 22. Februar Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11.30

Donnerstag, 28. Februar Nachmittagswanderung über Wiesen, durch Wälder, 
ans Wasser
Bahnhof Weinfelden ab 13.39 / Weinfelden an 18.24

                    bitte wenden

Angebot an unsere Inserenten

Platzieren Sie gratis einen Geheimtipp für unsere Leserinnen und Leser 
in unserem Quartalsheft! Nächster Redaktionsschluss: 1. März 2019
Ideen bitte an Cati Briner, Hofackerstrasse 28, 8570 Weinfelden
071 622 44 32, catibriner@hotmail.com

Wir beraten Sie gerne. Besten Dank!
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Freitag, 1. März Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14.00

Montag, 4. März Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Donnerstag, 14. März Nachmittagswanderung von Degersheim nach Flawil
Bahnhof Weinfelden ab 12.35 / Weinfelden an 17.55 

Montag, 18. März Chorprobe im evang. Kirchgemeindehaus, 14.00

Donnerstag, 21. März Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14.00

Donnerstag, 28. März Nachmittagswanderung: Frühlingserwachen im Natur­
schutzgebiet vom Hüttwiler­, Hasen­ und Nussbaumersee 
Bahnhof Weinfelden ab 12.39 / Weinfelden an 18.09

Freitag, 29. März Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11.30

Terminkalender zum Ausschneiden
TCMmedi Yu Rong
Praxis für Traditionelle Chinesische Medizin

Mit unserem vielseitigen Fachwissen bieten wir Ihnen eine persönliche Beratung
und viele individuelle Therapiemöglichkeiten 

Unser Ziel ist es, Sie gesund zu halten!

Wir sprechen Deutsch. Anerkannt von Krankenkassen-Zusatzversicherungen.
Sangenstr. 3, 8570 Weinfelden, Tel: 071 620 30 60, www.tcmmedi.ch
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Terminkalender    Januar bis März 2019

Allen Seniorinnen und Senioren im AHV-Alter 
wird dieses Heft vierteljährlich gratis durch 
Post oder Verträger zugestellt. Interessenten 
können sich mit einem Exemplar bei den 
Einwohnerdiensten der Gemeinde oder der 

Regionalbibliothek Weinfelden bedienen. Von 
auswärtigen per Post bedienten Lesern erwar-
ten wir einen jährlichen Kostenbeitrag von 
20 Franken. Ein Einzahlungsschein wird mit 
Heft 4 zugestellt.






